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Projekt 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
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I an: 
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für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im ~ozialausschuss'~am 20.09.07 fol- Keil. & - gi . 
genden 

Antrag: 

Die Freien Träger richten ähnlich der bestehenden Kleider- und Möbelkammem auch Sam 

mel- und Ausgabestellen für Schulmaterial ein. 

Begriindung: 

Ausgangslage: Die gerade zum Schuljahresanfang (teilweise aber auch während des Schul- 

jahres) anfallenden Kosten für Schulmaterial stellen für sozial schwache Familien erhebliche 

Belastungen dar und können teils nicht aufgebracht werden. Die Bildungschancen der Kin- 

der sollten aber nicht durch diese Faktoren verschlechtert werden. 

Verschiedene Lösungsansätze sind denkbar: Die Stadt Fürth z. B. verteilt Gutscheine im Wert 

von 50 Euro, in Erlangen gibt es einen Zuschuss von 30 Euro, die Stadtmission Nürnberg for- 

dert einen Schulfonds in  Höhe von 200.000,-- Euro (vgl. Presseartikel vom 12./13.09.07). 

Die CSU-Stadtratsfraktion schlägt vor, dass die Freien Träger analog zu Kleider- und Möbel- 

kammern auch Sammel- und Ausgabestellen für Schulmaterial einrichten. 

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 - 16 Uhr, Fieitag 8 - 14 Uhr 
Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln: Ul, U11 bis Lorenzkirche oder Bus Linie 36,4647 bis Rathaus 



Vorteile dieser Verfahrensweise sind aus unserer Sicht 

9 Das Subsidiaritätsprinzip bleibt gewahrt 

> Freie Träger können Firmenspenden akquirieren (Faber-Castell, Städtler, etc.) 

9 Auch Spenden von Privatleuten sind möglich 

9 Eine eigene Haushaltsstelle ist nicht nötig; sollten städtische Zuschüsse notwendig 

werden, können diese über bestehende HH-Stellen der Träger abgewickelt werden 

> Die Ausgabe von Sachmitteln ist weniger venvaltungsaufwändig als die Verrechnung 

von Gutscheinen oder die Prüfung von Verwendungsnachweisen 

Zusätzlich regt die CSU-Stadtratsfraktion an, über das Kultusministerium darauf hinzuwir- 

ken, dass Lehrer sensibler für die finanzielle Situation vieler Eltern werden. So sollten künf- 

tig die Listen der benötigten Schulmaterialien die Eltern nicht durch Anforderung überteuer- 

ter Markenprodukte unter Druck setzen. Es sollte zum Beispiel nicht heiRen: "Benötigt wird 

ein Farbkasten der Marke xy", sondern: ,Benötigt wird ein Farbkasten mit l 2  Farben." etc. 

Mit freundlichen Grüßen 

Michael Frieser 
Fraktionsvorsitzender 

Unsere Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 8 - 16 Uhr, Freitag 8 -.I4 Uhr 
Sie erreichen uns mit öffentlichen Verkehrsmitteln: UI, U11 bis Lorenzkirche oder Bus Linie 36,4447 bis Rat- 

haus 
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